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Ausgangslage. Das Ehepaar L. hat 
95  000 Franken Jahreseinkommen aus 
Renten. Neben einem Wertschriften­
depot von 250  000 Franken verfügen die 
Eheleute über eine Bargeldreserve von 
150  000 Franken. Die Anlagepolitik ist 
einkommensorientiert. Da die Zinsen 
und Obligationenrenditen tief sind, in­
vestiert das Ehepaar in Aktien mit hoher 
Dividendenrendite. 

Bedeutung. Die Dividendenrendite 
entspricht dem Verhältnis zwischen der 
Ausschüttung pro Aktie und dem aktu­
ellen Aktienkurs. Gegenwärtig ist die 
Dividendenrendite zum Teil um einiges 
höher als die Obligationenrendite. 

Vorteil. Unternehmen, deren Titel über 
eine hohe Dividendenrendite verfügen, 
stammen meist aus eher defensiven Bran­
chen wie Telekommunikation, Energie, 
Versorgung oder Pharma, was zur Folge 
hat, dass ihre Aktienkurse auch bei Markt­
schwächen eher stabil bleiben. 

Nachteil. Hohe Dividendenrenditen 
müssen kein Indikator für eine erfolgver­
sprechende Investition sein. Die Dividen­

denrendite beruht ja auf Vergangenheits­
werten, und die Dividendenpolitik kann 
jederzeit geändert werden. Zudem liefert 
eine hohe Dividende keine zuverlässigen 
Hinweise für die künftige Performance an 
der Börse. Überdies muss die Dividende 
von Privatpersonen normalerweise als 
Einkommen versteuert werden. 

Wie weiter? Es ist derzeit durchaus 
sinnvoll, bei einer eher defensiven Anlage­
strategie in Unternehmen mit einer 
hohen Dividendenrendite – wie Zurich 
Financial Services mit über sechs Prozent 
oder Swisscom mit über fünf Prozent – 
zu investieren. Allerdings soll die Dividen­
denrendite nicht das einzige Kriterium 
bei der Auswahl der Titel sein. Bei der 
Selektion sollten auch die Erfolgsrech­
nung, die Bilanz, die Wettbewerbsposition, 
die Qualität des Managements usw. 
analysiert und entsprechend berücksich­

tigt werden (sogenannte 
Fundamentalanalyse). 
Zu prüfen ist ausserdem 
eine Anlage in einen 
Fonds, welcher in Titel 
mit hoher Dividenden­
rendite investiert ist.

die leserfrage
Vom Einkommen 
Absetzbar
BILANZ-Experte Werner Räber 
über hypothekenfinanzierte 
Einkäufe in die Pensionskasse. 

FRAGE: Ich möchte meine Hypo-
thek um 50  000 Franken aufsto-
cken. Ich gedenke das mit einer 
fünfjährigen Festhypothek zu tun. 
Mit den 50  000 Franken plane ich 
einen gestaffelten Einkauf in meine 
Pensionskasse. Kann ich den Ein-
kauf steuerrechtlich korrekt vom 
Einkommen abziehen? 
H.M. aus L. 

ANTWORT: Das von Ihnen beschrie­
bene Vorgehen ist steuerlich ziemlich 
unproblematisch. Allerdings bezogen 
in der Vergangenheit einige Schlau­
meier die Einkaufssumme nach 
kurzer Zeit wieder unter dem Titel 
«Wohneigentumsförderung», was 
nicht selten als Steuerumgehung 
taxiert wurde. Heute ist deshalb nach 
einer Einzahlung eine dreijährige 
Wartefrist für den Bezug gesetzlich 
festgeschrieben. Sollten Sie kurz vor 
der Pensionierung stehen, müssen 
Sie diese Wartefrist berücksichtigen, 
wenn Sie Ihr Vorsorgeguthaben als 
Kapital beziehen möchten. Planen 

Sie einen Renten­
bezug, spielt die 
Wartefrist keine 
Rolle. Sie können, 
selbst kurz vor der 
Pensionierung, so 
vorgehen. 

DEPOTANALYSE 

Hohe Einkommen 
mit Dividenden 
Derzeit ist die Dividendenrendite bei vielen Aktien 
höher als die Obligationenrendite. Für defensive 
Anleger ist es sinnvoll, in solche Titel zu investieren.  

Kostenloser Leserservice.  
Ihre Fragen zu Anlagefonds, struk-
turierten Produkten oder Steuern 
können Sie online unter www.bilanz.
ch/investberatung an unsere Experten 
Heinz Kubli, Michael Frei und Werner 
Räber einreichen. Für die Depot­
analyse senden Sie eine Kopie Ihres 
Depotauszuges mit Angabe von Alter, 
Zivilstand, ungefährem Einkommen 
und übrigem Vermögen sowie einer 
Kontaktadresse an:  
WH&P Weibel Hess & Partner AG, 
René M. Weibel, BILANZ-Depot,  
Postfach, 6371 Stans.

René Weibel, Weibel Hess & Partner, Stans.  
Werner Räber, geschäftsführender Partner der Xantrium Gruppe, Unternehmen für Finanz- und Steuerfragen, Baar.

Werner Räber
René Weibel

SO SIEHT DAS DEPOT AUS
Anzahl  
nominal

 
Bezeichnung

 
Währung

 
Valor

Kurswert  
in CHF in %

Obligationen und ähnliche Anlagen
100 000 Diverse Kassenobligationen CHF 100 000
95 000 Diverse Obligationenanlagen in CHF CHF 95 000
18 000 Diverse Obligationenanlagen in Fremdwährungen 18 000

Total Obligationen und ähnliche Anlagen 213 000 85
Aktien und ähnliche Anlagen

10 Swisscom CHF 874 251 4 000
10 Zurich Financial Services CHF 1 107 539 2 000

100 Nestlé CHF 3 886 335 5 000
100 Bâloise Holding CHF 1 241 051 9 000
100 Lyxor ETF Euro Stoxx 50 EUR 1 189 343 4 000

Total Aktien und ähnliche Anlagen 24 000 10
Edelmetalle

11 Julius Bär Physical Gold Fund – hedged CHF 4 478 123 13 000 5
Total Anlagen 250 000 100
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